
Protokoll der Generalversammlung vom
19. MÄrz 2011

Ort: Reiden Zeit: 14.00 – 15.35 Uhr

Anwesende gemÄss PrÄsenzliste: 26
Entschuldigt:
Traktanden:

1. Begr�ssung
2. Wahl der Stimmenz�hler
3. Protokoll der GV vom 23.10.2010
4. Jahresberichte 2010

4.1 Pr�sident a.i.
4.2 Zuchtwartin
4.3 Mitgliederverwaltung

5. Jahresrechnung 2010
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen
8. Budget 2011
9. Aktivit�tenprogramm
10. Antr�ge
11. Verschiedenes
12. Ap�ro

1. BegrÅssung
Philipp Stettler begr�sst die Anwesenden zur 1. ordentlichen Generalversammlung.
Wegen des R�cktritts von Margrith Bucher wird Philipp Stettler die Leitung dieser 
Generalversammlung �bernehmen.
Das Protokoll wird durch Rolf Z�rcher erstellt, dazu werden Aufnahmen von der GV gemacht und 
nach dem Erstellen des Protokolls wieder gel�scht. Niemand hat Einw�nde zu diesem Vorgehen.
Zur vorgeschlagenen Traktandenliste gibt es keine Einw�nde.

2. Wahl der StimmenzÄhler
Andreas G�tti wird als einziger Stimmenz�hler einstimmig gew�hlt.

Stimmende: 26, absolutes Mehr: 14 Stimmen.

3. Protokoll der GV vom 23. Oktober 2010
Das Verlesen des Protokolls der GV vom 23. Oktober 2010 wird nicht gew�nscht.
Protokoll wird einstimmig genehmigt.

4. Berichte
4.1 PrÄsident a.i.
Der Bericht wurde in der "Pfote" ver�ffentlicht.
Philipp Stettler m�chte an dieser Stelle nochmals allen recht herzlich danken, die mitgearbeitet 
haben f�r die Anerkennung unseres Vereins als zust�ndiger Rasseclub und allen, die zum guten 
Gelingen unserer Vereinsanl�sse beigetragen haben.

4.2 Zuchtwartin
Der Jahresbericht wurde ebenfalls in der "Pfote" ver�ffentlicht.
Sabine Clever bemerkt, dass in der Landseerpfote Nr.5 die Zuchtst�tte "vom B�rchr�z" nicht 



erw�hnt wurde. Dies wird in der n�chsten "Pfote" korrigiert werden.

Ausblick betreffend Zucht: Adrienne Stettler hat die Arbeiten f�r eine Gesundheitsdatenbank 
erstellt. Es wurden bis jetzt ca. 2'000 Hunde erfasst. Die Daten werden ab 1995 erfasst. Am 11. 
Juni werden alle Z�chter und Deckr�denbesitzer zu einem Treffen nach Burgdorf eingeladen, wo die 
neue Datenbank vorgestellt wird.

Die Wanderpreise wurden an "Jason an der Luther" (Besitzerin Gabriela Br�hwiler) und "Amphitrite 
Conon us Arsnouphis" (Besitzerin Ruth Leihmgruber) vergeben.

4.3 Mitgliederverwaltung

Mitgliederbestand 23.10.2010: 48
�bertritte SNLK/LVS: 55
Austritte 11
Todesfall 1
Neueintritte: 15
Mitgliederbestand 31.12.2010: 106

5. Jahresrechnung
In der Rechnung haben wir einige Aufwandpositionen, die sich seit der letzten Rechnung vom 
23.10.2010 ver�ndert haben. Im 2010 haben wir wenig Ertrag, da die meisten Mitgliederbeitr�ge 
noch durch den SNLK einkassiert und verbucht wurden. Daher haben wir praktisch nur Aufwand. Im 
Posten Einzelkapital auf der Passivseite der Bilanz haben wir einen Betrag von 15'659.93. Das ist 
der Betrag, den wir vom SNLK erhalten haben. 

Bericht der Rechnungsrevisoren
Urs Kamm verliesst den Rechnungsrevisorenbericht.
Die Jahresrechnung wird einstimmig akzeptiert und dem Kassier D�charge erteilt.

6. Entlastung des Vorstandes
der Vorstand wird einstimmig entlastet. Dadurch werden auch die einzelnen Berichte genehmigt.

7. Wahlen
Philipp Stettler erl�utert kurz das Wahlprozedere. Die n�chsten regul�ren Wahlen finden im M�rz 
2012 statt.

Ersatzwahl des PrÄsidenten:
Der Vorstand schl�gt Bernhard Glaninger als Pr�sident vor. Es erfolgen keine weiteren Vorschl�ge 
aus der Versammlung.
Bernhard Glaninger stellt sich vor.

Sabine Clever fragt, was Bernhard Glaninger mit der Vergangenheit im Verein zu tun gedenke und 
wie er vorgehen werde, wenn Personen gegen andere "kicken". Sie findet, man sollte mehr auf die 
andere Partei (Gruppe Muri) zugehen. Es sollte auch offener kommuniziert werden was im Vorstand 
passiert.

Armand Martin meint, man sollte nicht nur die Zucht sondern auch die soziale Komponente 
einbringen. Dem stimmt auch Walter Koch zu. Z�chter und Hundebesitzer sollten 
zusammenspannen. 

Bernhard Glaninger  betont, dass er als Pr�sident in die Zukunft schauen will und nicht zur�ck;   
sein gr�sstes Anliegen sei das Wohl der Hunde. 

Nach Abschluss der kurzen Diskussion wird Bernhard Glaninger einstimmig zum Pr�sidenten 
gew�hlt, er nimmt die Wahl an. 

Wahl des Ersatzrevisors
Der Vorstand schl�gt vor, Urs Kamm erneut zu w�hlen. Es gibt keine anderen Vorschl�ge.
Urs Kamm wird einstimmig als Ersatzrevisor gew�hlt und nimmt die Wahl an.

8. Budget
Werner Wagner betont, dass dies das erste vollst�ndige Budget ist. Wir k�nnen nicht auf 
Erfahrungswerte zur�ckgreifen und m�ssen einfach viele Posten sch�tzen. Es wurde gut gesch�tzt 
und der Gewinn wird wahrscheinlich etwas gr�sser ausfallen.



Das Budget wird einstimmig genehmigt.

9. AktivitÄtenprogramm

Zum Aktivit�tenprogramm gibt’s keine Meldungen. Allf�llige W�nsche oder Ideen k�nnen direkt an 
Philipp Stettler weitergeleitet werden.

10. AntrÄge

Es sind keine Antr�ge eingegangen

11. Verschiedenes
Es wird ein Familienmitgliederbeitrag angeregt, der die Kinder einschliesst. Zudem m�chte man ein 
Logo, das als Werbung f�r die Landseer nach aussen getragen werden k�nnte.
F�r einen Familienmitgliederbeitrag sowie ein neues Logo muss ein Antrag an die n�chste GV 
gestellt werden.

Was jugendliche Mitglieder anbelangt wird festgehalten, dass gem�ss Statuten Kinder Mitglied 
werden k�nnen, sie ben�tigen jedoch die Zustimmung der Eltern und sind, sofern unter 18 Jahren,
an der GV nicht stimmberechtigt.

Armand Martin fragt, ob wir die Zeitschrift "Hunde" nicht wieder als unser ordentliches 
Mitteilungsblatt nehmen k�nnten. Daf�r wird ein Vorschlag an die n�chste GV ben�tigt.

Es wird gew�nscht, dass mehr an den "gew�hnlichen" Hundebesitzer gedacht wird und nicht nur an 
die Z�chter.

Wir nehmen diese Vorschl�ge entgegen und werden zu gegebener Zeit unter "Aktuell" auf der 
Webseite orientieren.

Pierre-Alain Mombelli fragt, was da bei Lanz vorgefallen sei.
Heidi Birri orientiert kurz was passiert ist. Wir wollen das Ganze nicht an die grosse Glocke h�ngen 
da Abkl�rungen noch im Gange sind. Die Z�chterin war nicht ehrlich und hat bei der Zuchtkontrolle 
die Kontrolleure absichtlich hinter's Licht gef�hrt.

Philipp Stettler dankt allen Beteiligten und l�dt zum Ap�ro ein.

Der Sekret�r

Rolf Z�rcher


